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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Schwarz-Weiß Kemnath : ATSV 1892 Tirschenreuth 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

SV Schwarz-Weiß Kemnath gegen ATSV 1892 Tirschenreuth 
10:0

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Mitte/Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der SV
Schwarz-Weiß Kemnath am Samstag, den 02. März im 17. Saisonspiel auf den ATSV 1892
Tirschenreuth. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 30:11 zeigt, wie klar es letztlich war.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Spies / Wenning
und Pollack / Ockl, die Spies / Wenning letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Emerig /
Schindler und Sporrer / Seitz, das Emerig / Schindler letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 3:1 hatte
Johannes Emerig im Match gegen Andreas Ockl, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die
Nase vorn. Auf dem falschen Fuß erwischte Florian Spies seinen Gegner Sebastian Pollack beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging es beim Stand von 4:
0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Pascal Wenning und Simon Seitz, die Pascal Wenning letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Andreas Schindler gegen Christoph Sporrer durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. Johannes Emerig machte mit Sebastian Pollack beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Andreas Ockl war
der Gastgeber Florian Spies, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie
und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Durch diesen Erfolg
hat Spies nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 18:14 steht.
Pascal Wenning machte mit Christoph Sporrer bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Schwarz-Weiß Kemnath 9 Punkte, ATSV
1892 Tirschenreuth 0 Punkte. Einen Sieg fuhr Andreas Schindler beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:6 gegen
Simon Seitz ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dieser Sieg war
somit der 14. Sieg von Schindler seit Beginn der Serie, während er bislang 14 Einzel verlor. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Schwarz-Weiß Kemnath nun 9 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der ATSV 1892 Tirschenreuth nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 9:27 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Waldershof II (SV Schwarz-
Weiß Kemnath) bzw. gegen den TSV Erbendorf (ATSV 1892 Tirschenreuth).

 Statistik:
 SV Schwarz-Weiß Kemnath
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Doppel: Spies / Wenning 1:0, Emerig / Schindler 1:0 
Einzel: J. Emerig 2:0, F. Spies 2:0, P. Wenning 2:0, A. Schindler 2:0 

 ATSV 1892 Tirschenreuth
Doppel: Pollack / Ockl 0:1, Sporrer / Seitz 0:1 
Einzel: S. Pollack 0:2, A. Ockl 0:2, C. Sporrer 0:2, S. Seitz 0:2


